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Schon zweimal ist´s Frühling geworden
er hat mein Gebet nicht gehört
Die Schwalben, sie zogen nach Norden,
ohne Gruß sind sie wiedergekehrt. 
Teure Schwalben aus Frankreichs grünen Auen..

Dort jenseits, am Ufer des Rheines
Wo die Tage der Jugend entflohn
Da sitzt eine Mutter und weinet
Um ihren verlorenen Sohn. 
Teure Schwalben aus Frankreichs grünen Auen...



                   

                   

                    

                    

                        

                        

                           
                           


